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Stufe 5 
 

Schwarzes Paddel 
 
Die Stufe 5 des EPP erhalten erfahrene Kanufahrer, die in der Lage sind, schwierige 
Wildwasser- oder Küstenstrecken sicher zu befahren. 
 
Voraussetzungen: 
 
Die Teilnehmer müssen versichern, dass sie sicher schwimmen können und dass keine 
gesundheitlichen Umstände bekannt sind, die die Ausübung des Kanusports beeinträch-
tigen können. Sie füllen eine Erklärung zur Sportgesundheit und zum Haftungsaus-
schluss aus. 
 
Der Besitz der 4. Stufe des EPP - jeweils bezogen auf Wildwasser oder Küste - ist Vor-
aussetzung. 
 
Bootsmaterial: 
 
Kajaks 
 
Revier: 
 
Wildwasser III oder IV bzw. Küste III oder IV 
 
Vergabe des EPP: 
 
Der EPP-Stufe 5 wird durch die Teilnahme und Erfüllung der Anforderungen in entspre-
chenden Kursen von DKV-Kanu-Vereinen ausgegeben, die die Auszeichnung als DKV-
anerkannter Kanu-Ausbilder führen.  
 
Der verantwortliche Leiter der Kurse muss DKV-Kanulehrer sein. Die Bescheinigung 
über die erfolgreiche Teilnahme am Kanukurs erfolgt durch einen speziellen Nachweis 
(EPP-Ausweis in Schwarz). 
 
Begleitende Materialien: 
 
Die nachfolgenden Materialien sollten dem Teilnehmer ausgehändigt werden: 
 
- DKV-Flyer, insbesondere über Umwelt und Sicherheit 
- DKV-Sportprogramm, DKV-Bildungsprogramm 
- DKV-Verlagsprospekt 
- Aufnahmeformular des Vereins oder für eine Einzelmitgliedschaft im LKV (sofern 

kein DKV-Mitglied) 
 
Die Teilnehmer sollten insbesondere auf die verschiedene Ausbildungsliteratur bzw. Fil-
me aus der GmbH und das Angebot an Informationen auf der DKV-Homepage hinge-
wiesen werden. 
 
Kenntnisse und Fähigkeiten: 
 
Die bei Erwerb der 4. Stufe des EPP verlangten Kenntnisse und Fähigkeiten müssen 
vorhanden sein. Weiter wird verlangt: 
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I. Wildwasser 
 
Ausrüstung: 
 
- Sichere Auswahl der geeigneten persönlichen Ausrüstung 
 
Technik: 
 
- Gezieltes Aufwärmen vor Fahrtbeginn 
- Beherrschen der typischen Gewässerformen  
- Eskimotieren (beidseitig) 
- Qualifizierte Fahrtenplanung und Fahrtendurchführung unter Verwendung von 

Pegeldiensten, Flussführern, Karten und Wetterdienst 
 
Sicherheit: 
 
- Sicheres Beurteilen der Schwierigkeit einer Strecke, insbesondere der schwie-

rigen Passagen, deren Bewältigung und Absicherung 
- Retten und Bergen unter Verwendung verschiedener Techniken 
- Beherrschen der Eigensicherung 
 
Umwelt: 
 
- Kenntnisse des natur- und landschaftsverträglichen Verhaltens auf dem Wasser 

und der richtigen Einschätzung des eigenen Verhaltens 
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II. Küste 
 
Generell: Bedingungen für EPP 3 und 4 sind auch für EPP 5 relevant! 
 
Bedingungen EPP 5 (Küste) (Schwarz) 
Allg. Voraussetzung: Liegt die unterzeichnete Erklärung zur Sportgesundheit vor? 
 EPP 4 
Kondition: 
 

5 Std. Paddeln bei mind. 4 Beaufort und bei 5 Bft. im Einer-
Kajak mit 3 kurzen Pausen, ca. 25 km; 
WFA Silber (oder 750 km) im letzten Jahr  

Erfahrungen: 
 

3 Gepäckfahrten auf unterschiedlichen Küsten-Gewässern (je 
ca. 30 km, mindest. 1 mit 60 km) in den letzten 3 Jahren; 
Nachweis: je Tour eine 1-seitige Tourenskizze (Revier, Start-/ 
Pausen-/Zielorte, km, Zeitdauer, Datum, Gruppengröße) 

Prüfungsablauf: Praktische Prüfung während einer Ausbildungsfahrt möglichst im eigenen see-
tüchtigen Einer-Kajak bzw. Einer-Faltboot (FI). Der Ausbilder/Prüfer bestimmt, welche Kanuten zur 
Ausbildungsveranstaltung zugelassen werden und mit welcher Ausrüstung sie zur Prüfungsfahrt 
antreten. 
Prüfungsbedingungen: Gepäcktour: mind. 3 Tage (75 km) bei schwierigen Bedin-

gungen 
Wind: kurzzeitig (mind. 2h) 5 Bft. (kurzfristige Überschrei-
tung auf 6 Bft. möglich 
Wellen kurzzeitig über 75cm notwendig; plus zeitweise 
Brandung. Tidenstrom zeitweise minimal 2,5 kn notwendig. 

Prüfungsinhalt: Sind Kenntnisse bzw. Fähigkeiten zu folgenden Themen vorhanden, und zwar in 
Bezug auf die für EPP-5 (Küste) vorgegebenen Gewässerschwierigkeiten  
Ausrüstung: Auswahl, Überprü-
fung und Beurteilung der für das 
Seekajakfahren erforderlichen 
Ausrüstung. 

Stirnlampe und Leuchtmittel; GPS-Gerät; UKW-Handfunkgerät; 
Seenotbake; Life-Line. AIS. Radartransponder. 

Technik: 
Beherrschung der gesamten für 
das Seekajakfahren notwendigen 
Seemannschaft und d. fachge-
rechten Paddeltechniken. 

Starten/Anlanden; 
Souveräne Beherrschung aller relevanten Paddeltechniken; 
Sicheres Brandungspaddeln unter schwierigen Bedingungen 

Sicherheit (Praxis): 
Beherrschung aller für das Küs-
tenkanuwandern notwendigen 
Rettungstechniken. 

Schleppen, Lenzen und 4 Wiedereinstiegsmethoden; 
Paddel-Float-Einstieg: „Roll“-Variante; beim FI über 62 cm Brei-
te ersatzweise: Solo-Wiedereinstieg, auch als Unterwasserein-
stieg); 
Reentry and Roll; 
Rollen: sicher und zügig beidseitig sowie seitwärts zur Bran-
dung (entfällt beim FI mit über 62 cm Breite). 

Sicherheit (Theorie): 
Beherrschung aller für das Küs-
tenkanuwandern notwendigen 
Kenntnisse über Seemannschaft, 
Verkehrsvorschriften, Gezeiten-, 
Navigations- Wetterkunde und 
Revierauswahl 

Gruppenfahrten: Gruppenzusammenhalt, Untergruppenbildung; 
Angstbewältigung; Verantwortung, kl. Bootsreparaturen unter-
wegs 
Kpl. Fahrtenplanung:  3 Tage auf Tidengewässer: Nordsee. 
Fahrtentaktik, Nothäfen, detaillierte Revierkenntnisse, 
Standort Richtungs- u. Entfernungsbestimmung auch unter 
schwierigen Bedingungen 

Umwelt: 
Kenntnis relevanter Schutzzeiten 
(z.B.) Fundierte Kenntnisse über 
die Landschaft (Geologie, Ge-
schichte, Kultur, Fauna u. Flora, 
Ökologische Problematiken. 

Vögel, Enten/Gänse, Seehunde. Geschützte Pflanzen. Kennt-
nisse Nutzung der Trittsteine + Ausstiegsstellen. 
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Erklärung zur Sportgesundheit 
und zum Haftungsausschluss 

 
Stufe 5 

Schwarzes Paddel 
 
 
 
Name:   
 
Vorname:    
 
Geb. am:    
 
 
 
Ich erkläre hiermit, dass ich schwimmen kann und dass keine gesundheitlichen Hin-
dernisse der Ausübung des Kanusports entgegenstehen.  
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung zum Erwerb des Europäischen Paddel-Passes 
erfolgt auf eigene Gefahr. Jede Haftung des Veranstalters und seiner Hilfspersonen 
für Personen- und Sachschäden ist ausgeschlossen, außer bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit. Diesen Haftungsausschluss akzeptiere ich. 
 

 Ich habe den EPP-Stufe 4 am __________________ erworben und werde 
ihn zu Beginn der Veranstaltung vorzeigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Ort und Datum 
 
 
  
Eigenhändige Unterschrift 
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Abnahmebogen zum Erwerb des 
Europäischen Paddel-Passes Stufe 5 - Schwarzes Paddel 

 
Wildwasser 

 
 
 
Name des Erwerbers / der Erwerberin:   
 
 Ja Nein 
 
Liegt die unterzeichnete Erklärung zur Sportgesundheit vor? 

  

 
Wurde der EPP 4 (WW) vorgelegt? 

  

 
Sind Kenntnisse oder Fähigkeiten zu folgenden Themen vorhanden: 
 
Ausrüstung: 
Sichere Auswahl der individuell erforderlichen Ausrüstung und ihre 
Überprüfung 

  

 
Technik: 
Gezieltes Aufwärmen vor Fahrtbeginn    
Bootsbeherrschung bei typischen WW-Gewässerformen   
Eskimorolle kurz beidseitig   
Qualifizierte Fahrtenplanung und Fahrtendurchführung unter Ver-
wendung von Pegeldiensten, Flussführer, Karten und Wetterdiens-
ten 

  

 
Sicherheit: 
Sicheres Beurteilen der Schwierigkeiten einer Strecke   
Bewältigung und Absicherung besonders schwieriger Stellen   
Retten und Bergen unter Verwendung verschiedener Techniken   
Beherrschung der Eigensicherung   
 
Umwelt: 
Kenntnisse des natur- und landschaftsverträglichen Verhaltens auf 
dem Wasser und der richtigen Einschätzung des eigenen Verhal-
tens 

  

 
Wurden Materialien über den Verein / DKV ausgehändigt? 

  

 
Bemerkungen: 
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Abnahmebogen zum Erwerb des 
Europäischen Paddel-Passes Stufe 5 - Schwarzes Paddel 

 
Küste 

 
 
 
Name des Erwerbers / der Erwerberin:   
 
 
Generell: Bedingungen für EPP 3 und 4 sind auch für EPP 5 relevant! 
Bedingungen EPP 5 (Küste) (Schwarz) Ja Nein 
Allg. Voraussetzung: Liegt die unterzeichnete Erklärung zur 

Sportgesundheit vor? 
  

Allg. Voraussetzung: EPP 4   
Kondition: 
 

5 Std. Paddeln bei mind. 4 Beaufort und bei 
5 Bft. im Einer-Kajak mit 3 kurzen Pausen, 
ca. 25 km; 
WFA Silber (oder 750 km) im letzten Jahr  

  

Erfahrungen: 3 Gepäckfahrten auf unterschiedlichen 
Küsten-Gewässern (je ca. 30 km, mindest. 
1 mit 60 km) in den letzten 3 Jahren; 
Nachweis: je Tour eine 1-seitige Touren-
skizze (Revier, Start-/Pausen-/Zielorte, km, 
Zeitdauer, Datum, Gruppengröße) 

  

Prüfungsablauf: Praktische Prüfung während einer Ausbildungsfahrt möglichst im eige-
nen seetüchtigen Einer-Kajak bzw. Einer-Faltboot (FI). Der Ausbilder/Prüfer bestimmt, 
welche Kanuten zur Ausbildungsveranstaltung zugelassen werden und mit welcher Aus-
rüstung sie zur Prüfungsfahrt antreten. 
Prüfungsbedingungen: Gepäcktour: mind. 3 Tage (75 km) bei 

schwierigen Bedingungen 
Wind: kurzzeitig (mind. 2h) 5 Bft. (kurz-
fristige Überschreitung auf 6 Bft. mög-
lich 
Wellen kurzzeitig über 75 cm notwendig; 
plus zeitweise Brandung. Tidenstrom 
zeitweise minimal 2,5 kn notwendig. 

  

Prüfungsinhalt: Sind Kenntnisse bzw. Fähigkeiten zu folgenden Themen vorhanden, 
und zwar in Bezug auf die für EPP-5 (Küste) vorgegebenen Gewässerschwierigkeiten  
Ausrüstung: Auswahl, 
Überprüfung und Beurtei-
lung der für das Seekajak-
fahren erforderlichen Aus-
rüstung. 
 
 
 
 

Stirnlampe und Leuchtmittel; GPS-Gerät; 
UKW-Handfunkgerät; Seenotbake; Life-
Line. AIS. Radartransponder. 
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Bedingungen EPP 5 (Küste) (Schwarz) Ja Nein 
Technik: 
Beherrschung der gesam-
ten für das Seekajakfahren 
notwendigen Seemann-
schaft und d. fachgerechten 
Paddeltechniken. 

Starten/Anlanden; 
Souveräne Beherrschung aller relevanten 
Paddeltechniken; 
Sicheres Brandungspaddeln unter schwie-
rigen Bedingungen 

  

Sicherheit (Praxis): 
Beherrschung aller für das 
Küstenkanuwandern not-
wendigen Rettungstechni-
ken. 

Schleppen, Lenzen und 4 Wiederein-
stiegsmethoden; 
Paddel-Float-Einstieg: „Roll“-Variante; beim 
FI über 62 cm Breite ersatzweise: Solo-
Wiedereinstieg, auch als Unterwasserein-
stieg); 
Reentry and Roll; 
Rollen: sicher und zügig beidseitig sowie 
seitwärts zur Brandung (entfällt beim FI mit 
über 62 cm Breite). 

  

Sicherheit (Theorie): 
Beherrschung aller für das 
Küstenkanuwandern not-
wendigen Kenntnisse über 
Seemannschaft, Verkehrs-
vorschriften, Gezeiten-, Na-
vigations- Wetterkunde und 
Revierauswahl 

Gruppenfahrten: Gruppenzusammenhalt, 
Untergruppenbildung; Angstbewältigung; 
Verantwortung, kl. Bootsreparaturen unter-
wegs 
Kpl. Fahrtenplanung: 3 Tage auf Tidenge-
wässer: Nordsee. 
Fahrtentaktik, Nothäfen, detaillierte Revier-
kenntnisse, 
Standort Richtungs- u. Entfernungsbestim-
mung auch unter schwierigen Bedingungen 

  

Umwelt: 
Kenntnis relevanter Schutz-
zeiten (z.B.) Fundierte 
Kenntnisse über die Land-
schaft (Geologie, Geschich-
te, Kultur, Fauna u. Flora, 
Ökologische Problematiken. 

Vögel, Enten/Gänse, Seehunde. Geschütz-
te Pflanzen. Kenntnisse Nutzung der Tritt-
steine + Ausstiegsstellen. 

  

 
Wurden Materialien über den Verein / DKV ausgehändigt? 

  

 
Bemerkungen: 

 


